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LIEBE ELEfANS,  
  VEREHRTE SPONSOREN 

 
Ein aufregendes neues Jahr liegt vor uns, voller Herausforderungen, Chancen 
und vor allem spannender Basketball-Action!  
An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern, Fans und großzügigen 
Sponsoren der NEW Elephants Grevenbroich ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024 wünschen. Mögen alle eure Wünsche und sportlichen Vorsätze in 
Erfüllung gehen! 
 
Nach unserem beeindruckenden direkten Wiederaufstieg im letzten Jahr ist das 
wichtigste Ziel weiterhin in der 1. Regionalliga zu verbleiben. Bisher ist noch 
alles offen. Mit hart erarbeiteten 14 Punkten belegen wir aktuell den 5. Platz in 
der Tabelle, was uns eine vielversprechende Ausgangsposition für eine 
mögliche Playoff-Teilnahme verschafft. Die Konkurrenz ist stark, mit drei 
punktgleichen Teams und drei Verfolgermannschaften, die nur zwei Punkte 
hinter uns liegen. Eine Niederlage könnte jedoch auch bedeuten, dass wir uns 
dem Tabellenende gefährlich nähern. 
Headcoach Ken Pfüller möchte jedoch nicht zulassen, dass es so weit kommt. 
Das bevorstehende Duell gegen die „Telekomer“ bietet eine Chance zur 
Revanche. Die Erinnerung an die herbe 107:87-Niederlage in Bonn sitzt tief, 
besonders für Fabian Berens, der sich damals eine schwere Knieverletzung 
zuzog. Doch Fabi ist wieder im Training und zuversichtlich, bald wieder auf dem 
Parkett zu stehen. 
Die Niederlage gegen die Baskets wurde von Coach Pfüller auf Schwierigkeiten 
mit der Zonenverteidigung und einer mangelhaften Trefferquote von außen 
zurückgeführt. Doch jetzt ist die Gelegenheit gekommen, diese Fehler 
auszubügeln und mit einem wünschenswerten Sieg über die Telekom Baskets 2 
sich im oberen Mittelfeld der Tabelle zu positionieren. Der direkte Vergleich 
mag uns zwar entgleiten, aber ein Punkt mehr als die Gegner reicht schon aus, 
um die Freude in unserer Elefantenherde zu verbreiten. 
 
Lasst uns gemeinsam das Team mit unserer Elefantenpower unterstützen und 
die Halle zum Beben bringen!  
Auf ein packendes Spiel und einen gelungenen Start ins neue Jahr! 
  
                                                           LET´S GO ELEPHANTS – LETS GO! 
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Quelle:  
https://www.telekom-baskets-bonn.de/verein/teams/2-herren.html 

Bonn konnte im Dezember Siege gegen den UBC Münster II (91:80), den BSV Wulfen  
im WBV-Pokal (82:79) und Citybasket Recklinghausen (128:121) verzeichnen.  
Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Mychael Paulo, der im letzten Spiel  
45 Punkte erzielte, darunter 8 von 14 Dreiern. Mit einem Punkteschnitt von 25,9 ist  
der mit einem portugiesischen Pass ausgestattete Kanadier eine entscheidende Figur  
für die Baskets. 
    

Im Hinspiel gegen Grevenbroich (107:87) gelang es Paulo, beeindruckende 31 Punkte  
zu erzielen. Die Aufgabe, den 1,93 Meter großen Guard zu stoppen, wird im Rückspiel  
als Hauptaufgabe erklärt. Vier Akteure, darunter Maximilian Kracht, Müslim Özmeral,  
Jimmy Nebo und Tim Elkenhans, könnten sich dieser Aufgabe widmen. Zusätzlich  
stehen Bonns Coach Marko Zarkovic zwei vielversprechende Talente vom  
Kooperationspartner Dragons Rhöndorf zur Verfügung: Marko Rosic (18) und der  
erst 17-jährige Janne Müller. 
Die Telekom Baskets setzen auf Importkräfte wie den Dänen Thomas Laerke und den  
Letten Davids Grinbergs. Der Este Eke Rüütel, der im Hinspiel 21 Punkte erzielte, ist  
aufgrund einer Verletzung nicht verfügbar. Lagui Diallo, Aurel Bucur und Aaron Isah  
waren im ersten Vergleich wichtige Spieler für Bonn. Insbesondere die Zusammen- 
arbeit von Isah mit Mychael Paulo am Korb wollen die Elephants unbedingt  
verhindern. 
   

Ein Wiedersehen gibt es mit Joel Lukeba, der in der vergangenen Spielzeit mit  
Grevenbroich in die 1. Regionalliga aufgestiegen war.  

Die Elephants Grevenbroich stehen einer  
anspruchsvollen Herausforderung gegen 
 die Telekom Baskets in der 1. Basketball- 
regionalliga gegenüber, nachdem Bonn das  
Jahr mit beeindruckenden Siegen ab- 
geschlossen  hat. 
 


